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Die Wahrnehmung von Gott 
(The Perception of God) 
Oberndorf, Österreich, 14. Oktober 2006 
 
Dies ist eines der vier Channelings, die im Oktober 2006 in Europa übermittelt wurden. Einige 
kennen dieses Channeling als "Einfach glücklich, hier zu sein". Es wurde in einfacher Form 
während der letzten Kreuzfahrt übermittelt und dann etwas anders während des jährlichen 
Treffens, das Dr. Todd Ovokaitys im November 2006 veranstaltete. Einige mögen darüber 
diskutieren, was Kryon sagt, … dass man wirklich nicht verstehen kann, was jenseits vom 
menschlichen Verständnis ist. Intellektuelle, geben Sie Acht, Sie werden vielleicht nicht 
zustimmen, doch Kryon möchte Ihrer Wahrnehmung einen Anstoß geben und fordert Sie wieder 
einmal heraus, zu versuchen, über das hinauszublicken, von dem Sie DENKEN, dass es vor Ihnen 
sei. 
 
Die folgenden Informationen stehen Ihnen kostenlos zum Ausdrucken, Kopieren und Verteilen zur freien Verfügung. Das 
Urheberrecht und alle Rechte des Verkaufs in jeglicher Form bleiben jedoch beim Herausgeber. 
[http://www.kryon.com/k_chanelaustria06.html] 
Übersetzung: Ch. u. Karla Engemann 
 

 
 

Kryon-Channeling 
Lee Carroll, Oberndorf, Österreich, 14. Oktober 2006 
 
Als Hilfe für den Leser wurde dieses Channeling [durch Lee und Kryon] in einem Rechanneling-Prozess zum 
besseren Verständnis ergänzt und verbessert. Was live geschieht, beinhaltet oft eine Energie für eine bestimmte Art 
der Kommunikation, was die gedruckte Seite nicht wiedergeben kann. Die Channelings, die in Österreich übermittelt 
wurden, bestehen aus einem "Hin und Her" beim Übersetzungsprozess vom Englischen ins Deutsche. Diese Art der 
Übersetzung führt zu vielen kurzen Sätzen im Englischen. Um den Lesefluss zu verbessern, wurden diese 
zusammengezogen, was das Lesen vereinfacht. Genießen Sie also diese verbesserte Botschaft, die am 14. Oktober 
2006 in Oberndorf in Österreich (in der Nähe von Salzburg) übermittelt wurde. 
 

 
Die Wahrnehmung von Gott 
 
 
Ich grüße euch, ihr Lieben, ich bin Kryon vom magnetischen Dienst.  
 
So viele Jahre kommen wir schon zu euch. Seit dem Beginn der neuen Energie auf dem Planeten, 
die ihr die 11:11-Energie nennt, kommen wir, um euch Botschaften zu geben. Dies sind 
Botschaften, die ihr schon vorher auf dem Planeten gehört habt. Es geht um Freude und Selbst-
Ermächtigung. Für einige von euch ist diese Energie in keiner Weise neu. Sie ist etwas, was 
einige von euch erwartet haben, seit sie geboren wurden.  
 
Ich sitze vor einer Ansammlung von Menschen, deren Namen ich kenne. Die Namen, die ich 
"sehe", stehen im Licht der Akasha-Chronik. Schöne, interdimensionale Namen, die wir im Licht 
singen, wenn wir euch sehen. Wie viele von euch können das wirklich glauben? Jede/r Einzelne 
von euch, ganz gleich, aus welchem Grund du hergekommen bist, lass' mich dich fragen: Kannst 
du für einen Augenblick nach innen schauen? Könnte es wahr sein, dass mit dem Zeitpunkt deines 
Todes alles vorbei ist? Glaubst du ernsthaft, dass das alles ist, was da ist? Hast du nicht diesen 
kleinen Funken der Intuition, der sagt: "Nein, es ist überhaupt nicht vorbei." Nun, der Schleier ist 
dicht, und die Dualität trägt ihren Teil dazu bei, deshalb bist du nicht sicher, nicht wahr? Aber 
kannst du es fühlen? Gibt es da etwas mehr? Das wird der Schleier genannt. Er hält euch davon 
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ab, den Rest der Geschichte zu glauben, das macht er. Doch auf einer sehr intuitiven Ebene kennt 
ihr alle die Wahrheit.  
 
Die meisten Menschen der Erde bekennen sich zu einer Religion, die an ein Leben nach dem Tod 
glaubt. Fast jede Religion auf dem Planeten, sogar die Mythologie, erhebt den Anspruch, dass ihr 
irgendwoanders hingeht, wenn ihr sterbt. Ihr seht, das ist intuitiv, oder etwa nicht? Was ihr 
menschliches Leben nennt, ist nicht das, was ihr denkt. Und falls ihr dem zustimmt, dann müsst 
ihr fragen: "Nun, wo gehe ich hin?" Wie wäre es mit nach Hause? Ihr gehört nicht wirklich auf 
diese Erde. Ich bin Kryon. Ich sitze auf dem Platz, der euch sieht. Ich gebe meinem Partner 
Bilder, die er noch nie zuvor gesehen hat. Ich sitze auf einem Platz, wo ich eure Herrlichkeit und 
eure erhabene Größe sehen kann. Ihr seid derzeit nicht zu Hause. Ihr seid hier auf der Erde. Doch 
ihr kommt immer wieder zurück, wisst ihr? Wenn ich euren Namen hier jetzt singen könnte, dann 
würden die Zellen eures Körpers vor Erinnerung erbeben. Doch der Schleier ist dicht. 
 
All diese Jahre haben wir als grundlegende Annahme gelehrt, dass der Mensch göttlich ist, dass in 
euch ein System der Göttlichkeit ist. Im Widerspruch zu dem, was die meisten von euch fühlen, 
seid ihr in der Tat göttlich. Hiermit zu beginnen, ist nicht intuitiv. Mit anderen Worten, es ist 
schwierig zu glauben. Und das ist das Thema dieser Botschaft. Was werdet ihr unternehmen, um 
dies zu glauben?  
 
Die Annahme geht weiter und sagt euch, dass ihr Kontrolle über eure eigentliche Zellstruktur 
habt. Heilung, Angst, Sorgen und Frustration können kontrolliert - total kontrolliert werden. Doch 
das ist nicht intuitiv, nicht wahr? Es ist nicht zu glauben, nicht wahr? Viele von euch hier haben 
das Gefühl, dass sie von genau diesen Energien herumgestoßen werden, die ich gerade nannte. Ich 
weiß, wer hier ist. Ich weiß, was ihr durchmacht. In einer Gruppe dieser Größe da gibt es so viel! 
Einige von euch sind tatsächlich voller Kummer, während ihr hier auf euren Plätzen sitzt. 
 
Oh, dies ist eine wundervolle Zeit. Ihr sagt: "Ich bin hierher gekommen, um Urlaub von meinem 

Leben zu machen. Ich kann hier sitzen und für einen Moment ausruhen. Ich kann mir meine Füße 

von Spirit waschen lassen, und ich kann die Energie spüren und mich für einen Moment ausruhen. 

Doch wenn es vorbei ist, dann muss ich wieder zur Tür hinaus, und dann wird die Schwere 

zurückkehren. Ich muss in dieselbe Situation zurückkehren, mit der ich jeden Tag zu kämpfen 

habe." Ich möchte euch sagen, ihr Lieben, dass dieses Treffen hier keine Flucht sein sollte. Dieses 
Treffen hier sollte eine Lösung sein. Ihr solltet hier sein, um zu feiern! Feiert eure Göttlichkeit, 
und feiert, dass ihr die Macht habt über alle die Dinge, von denen ihr im Augenblick denkt, dass 
sie euch gefangen halten.  
 
Einige von euch werden anders von hier weggehen, als ihr herkamt. Das weiß ich. Doch das zu 
vermitteln, ist ein schwieriges Unterfangen. Ihr schaut in den Spiegel und ihr seht einfach ein 
menschliches Wesen, nicht wahr? Ist es etwa nicht kränkend, dass euer Gesicht, jedes Mal, wenn 
ihr in den Spiegel hineinschaut, ein wenig älter geworden ist? So ist es eben, denkt ihr. Wie 
gefiele es euch, das zu ändern? Wie wäre es mit einem System, bei dem ihr in den Spiegel schaut 
und sagt: "Nun, weißt du, es sieht gar nicht so aus, als sei ich älter geworden." Wie wäre es 
damit? "Kryon, können wir das tun?" Ja, ihr hattet immer die Macht, das zu tun. Die alten Yogis 
zeigten euch, wie es gemacht wurde. Glaubtet ihr etwa, sie seien von einem anderen Planeten? 
Oder waren sie für euch etwas viel zu Besonderes, so dass ihr gar nicht auf die Idee kamt, ihr 
könntet das tun? Waren sie von dem, was ihr seid, so weit entfernt, dass ihr meint, das sei nichts, 
was ihr tun könntet? Was hält euch davon ab zu verstehen, dass das möglich ist? Ich sage es euch: 
Weil es nicht intuitiv ist und eure angenommene Realität euch gelehrt hat, dass ihr das nicht 
könnt. 
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Wie kann ich glauben? 
 
Die Dualität liegt dermaßen auf euch, dass ihr versuchen müsst, jenen Überzug mit der falschen 
Wahrheit zu entfernen, um das zu finden, was wahrhaft dort ist. Das ist die Ausgangslage. Es ist 
schwer zu glauben, nicht wahr? "Kryon, was kann ich tun", fragt ihr vielleicht, "um meinen 

Glauben zu steigern? Zeig mir, wie ich dieses erfassen kann, denn ich habe Probleme, das 

tatsächlich zu glauben. Es klingt so gut, ich möchte es haben! Ich kann es nicht glauben." Ich 
werde also für diejenigen, die so sprechen, in dieser Stunde die Antwort geben. 
 
Der erste Teil dieser Antwort ist, dass ihr aus der Schublade heraus müsst, die Gott fein säuberlich 
in Fächer einordnen möchte. Ihr wisst noch nicht einmal, dass ihr das tut, doch die Schublade, in 
der ihr euch befindet, ist, wie mein Partner sagt, durch vier Dimensionen begrenzt. Die meisten 
von euch denken sogar, es seien nur drei Dimensionen! Und auch, wenn ihr es selbst nicht in 
seiner Begrenztheit wahrnehmt, so seid ihr in einer Schublade, die in der Tat eingrenzend ist. Oh, 
die Intellektuellen unter euch stimmen damit nicht überein. Sie stimmen Kryon nicht zu. Sie 
sagen: "Wir sind eine intelligente Rasse. Wir menschlichen Wesen auf dem Planeten können als 

Einzige über unser Dasein nachdenken. Wir können unsere Fortpflanzung kontrollieren. Wir 

können unsere Realität ergründen." Es ist wahr, dass ihr all das tun könnt, doch nur in der 3D-
Schublade, in der ihr Platz genommen habt. Ihr ergründet nur die Schachtel. Ihr könnt nicht über 
den Deckel hinausgehen, nicht wahr? Ihr denkt, die Schachtel stehe weit offen, und ihr wäret frei, 
alles zu denken. Doch nicht wirklich. Wenn ihr nachdenkt, dann stoßt ihr gegen einen 
Realitätsdeckel, den ihr noch nicht einmal erkennt. Das hält euch davon ab zu sehen, wer ihr seid, 
und die Fragen zu stellen, die ihr stellen solltet. Es hält euch davon ab zu glauben, und das ist 
angemessen. Das wird Dualität genannt. 
 
Einfach glücklich, hier zu sein … 
 
Nun möchte ich euch einige Beispiele geben, die euch amüsant vorkommen. Einige mögen sich 
gekränkt fühlen, besonders jene Intellektuellen, die bezweifeln, was ich sage. Doch ich möchte 
gern über euren Hund sprechen. 
 
Nicht alle von euch haben einen Hund, doch ihr könnt so tun als ob. Wenn ihr einen habt, dann 
besitzt ihr ihn wahrhaftig. Ihr seid sein Meister. Für den Hund seid ihr wirklich Gott, nicht wahr? 
Habt ihr jemals darüber nachgedacht? Wie sieht euch der Hund? Wenn es bei euch Winter ist, und 
der Hund weiß, dass es draußen kalt ist, und ihr ihn hereinbringt, und es ist dort gemütlich warm, 
was glaubt ihr, denkt euer Hund darüber? Der Hund weiß, dass es draußen wirklich kalt ist, und 
irgendwie habt ihr es warm gemacht. Macht das den Hund neugierig? Sagt sein Verstand: "Nun, 

wie hat mein Meister das gemacht? Es ist draußen wirklich ungemütlich, und es ist wirklich 

kuschelig hier drinnen. Wie hat er das gemacht?" Der Hund denkt darüber nicht nach, nicht wahr? 
Seht ihr, der Hund ist einfach glücklich, hier zu sein. 
 
Egal, was ihr tut, der Hund ist einfach glücklich, hier zu sein. Ihr könnt den Hund in euer Auto 
setzen und mit ihm viele Kilometer fahren. Der Hund wird an einem ganz anderen Ort aussteigen, 
als er eingestiegen ist. Und ihr meint vielleicht, als kluges Geschöpf wird er sich nun wundern: 
"Wie haben sie das gemacht? Wie kann ich in dieses Ding einsteigen, das sich bewegt, und dann 

so weit weg von dort aussteigen, wo ich eingestiegen bin?" Der Hund tut so etwas nie. Der Hund 
ist einfach glücklich, hier zu sein. Jeden Tag bringt ihr von einem geheimnisvollen Ort im Haus 
Nahrung und stellt sie dem Hund vor die Nase. Eine andauernde Fülle wundervoller Nahrung ist 
immer erreichbar! Manchmal bekommt er Leckerli oder Dessert - sein ganzes Leben lang, immer! 
Würdet ihr nicht erwarten, dass das Tier eines Tages zu euch aufschaut und mit seinen Augen 
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fragt: "Wie hast du das gemacht?"  Doch das tut er nie, wisst ihr? Seht, das ist außerhalb seines 
Vermögens. Er ist einfach glücklich, hier zu sein. 

 
Nun werdet ihr sagen: "Nun, Kryon, das ist ein Hund und kein Mensch. Du wirst doch nicht 

wagen, beide zu vergleichen" Tut mir Leid! Ich möchte euch etwas sagen. Ihr seid genau so wie 
der Hund! So viele von euch sind einfach glücklich, hier zu sein!  Erstaunliche Dinge spielen sich 
vor euch ab, und ihr hinterfragt sie niemals. Gott ist auf tiefgründige Weise an der Arbeit, und ihr 
hinterfragt das nie. Es ist tatsächlich ein Deckel über eurer Wahrnehmung von allem um euch 
herum, doch ihr denkt noch nicht einmal daran, dass er da ist. 
 
Die Energie von Engeln: Ein Wunder oder eine andere Art von "normal"? 

 
Ihr wisst, es gibt Engel - echte Engel. Ihr habt in der Heiligen Schrift über sie gelesen. Von ihnen 
wird viele Male gesprochen. Denkt einen Moment nach. Ein Engel erscheint manchmal vor einem 
Menschen oder vor einer Gruppe von Menschen. Es ist eine interdimensionale Energie, und so 
wird sie oft durch eine Wand oder den Boden kommen - ein riesiger, schillernder interdimen-
sionaler Ball, der acht Meter groß ist. Genau acht Meter. In ihm scheint alles zu fließen, denn die 
Schwerkraft gehört zu 3D. 
 
Doch diese Erfahrung ist so kraftvoll, dass jeder, der sich als Mensch in dem Raum aufhält, Mühe 
hat zu atmen. Sie wirft die Menschen auf die Knie und auf die Nase. Es ist ein Teil Gottes, der als 
Engel in den Raum kommt. Wenn das geschieht, schreien die Menschen vor Furcht auf! Es ist 
vollkommen und vollständig außerhalb des Bereichs der normalen Wirklichkeit, und deshalb 
beginnen sich die Menschen sofort zu fürchten. Und es heißt in der Heiligen Schrift, dass die 
Engel immer die Botschaft geben: "Fürchte dich nicht. Fürchte dich nicht." Dann überbringt der 
Engel seine Botschaft und geht wieder. 
 
Und was machen dann die Menschen? Erheben sie sich vom Boden, kratzen sich am Kopf und 
sagen: "Wie hat er das gemacht?" Nein. Ich sage euch, warum. Ihr seht nämlich Gott als eine 
andere Wesenheit an - unberührbar, befähigt, alles zu tun. Eure Mythologie lehrt euch alles über 
Gott, nicht wahr? Das ist sehr weit weg von euch - etwas, das ihr verehren müsst, nicht wahr? In 
einigen Teilen der Erde ist es ein kontrollierender Gott, jemand, der euch straft, wenn ihr nicht 
brav seid. Das ist die Mythologie, die die Menschheit akzeptiert hat.  
 
Kryon ist ein Engel. Meine Energie erscheint durch viele Menschen, doch nicht so, wie ich eben 
darüber sprach. Sie kommt vielmehr in diesen neuen Zeiten mit einer Botschaft direkt für euch. 
Ihr könnt immer sagen, ob ich es wirklich bin, denn die Botschaften werden denselben Kern der 
Liebe haben. Diese neue Energie auf der Erde erfordert es sozusagen, dass ihr anfangt, die Fragen 
zu stellen. "Wie haben sie das gemacht?" Und Kryon ist hier, um bei der Antwort zu helfen. Die 
größte Antwort ist die, dass ihr einen eingebetteten DNS-Helfer habt, wenn ihr wählt, ihn zu 
aktivieren.  
 
Ich sage euch etwas Interessantes. Ist es irgendjemandem aufgefallen, dass das Universum mit 
einem schöpferischen System ausgestattet ist? Die Wissenschaftler nennen es sogar "intelligentes 
Design". Wissenschafter, und nicht spirituelle Menschen, sagen das Folgende: "Die Schöpfung, 

wie wir sie sehen, kann nicht zufällig entstanden sein. Wohin wir auch im Weltraum schauen, gibt 

es einen intelligenten Plan. Das verstößt gegen jeden Zufall." Und dann führt ihr euer Leben 
einfach weiter, als sei nichts geschehen. Habt ihr sie gehört? Wieso erheben sich nicht alle, 
schauen zum Himmel und fragen: "Oh, wie haben sie das gemacht?" Nein. Ihr seid einfach 
glücklich, hier zu sein. [Schmunzeln von Kryon] 
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Ihr sagt, das hat nichts mit euch zu tun? Es hat alles mit euch zu tun! Schaut heute Nacht, wenn 
ihr hinaus geht, zu den Sternen auf und beobachtet, wie sie euch zuwinken. Sie alle wissen, wer 
ihr seid. Das System ist für euch. Ihr SEID das System. Hier haben wir solch einen tiefgründigen, 
zuverlässigen, beobachtbaren Aspekt, wie das Universum geschaffen wurde, und selbst eure 
Wissenschaftler schauen auf ihn und verkünden ein intelligentes Design. Ihr erhebt nicht 
Anspruch auf irgendeinen Teil davon, nicht wahr? Es muss Gott sein, sagt ihr … muss Gott sein. 
 
Ich gebe euch noch ein anderes Beispiel, das ihr direkt vor euch habt. Wir haben es euch schon  
gesagt, doch es verdient einen weiteren Blick: Ihr schaut euch auf der Erde um, und ihr seht all die 
herrlichen Tiere. Ihr seht die Säugetiere, die euch so ähnlich sind, und ihr verfolgt die Ergebnisse 
ihrer Entwicklung im Laufe der Jahre. Ist euch jemals die Vielfalt aufgefallen? Selbst bei den 
Primaten, wie den Affen und den Menschenaffen? Seid ihr jemals in den Zoo gegangen und habt 
gesehen, wie viele Arten von Affen es dort gibt? Habt ihr jemals die natürliche Auslese auf dem 
Planeten und die Art, wie sie funktioniert, gesehen? Es gibt Dutzende und Aberdutzende von 
Affenarten - mit Schwanz, ohne Schwanz, mit unterschiedlicher Behaarung und Farbe des Fells, 
mit verschiedenen Größen. Sie werden unterteilt im Hinblick auf die neue und die alte Welt sowie 
nach ihrem Vorkommen an verschiedenen Orten der Erde. So arbeitet die Natur. Sie schafft 
Dutzende von Variationen. 
 
Jetzt schaut euch die Menschheit an. Es gibt  nur eine Art! Nun, wie viele von euch haben sich in 
einer großen Gruppe zusammen getan und von der Wissenschaft gefordert, dass sie euch sagt, was 
hier vorgeht? "Das ist nicht in Ordnung. Entgegen aller Wahrscheinlichkeit gibt es nur eine Sorte 

Mensch." Vielleicht ist dies ein Zeichen für etwas Größeres, wonach ihr Ausschau halten solltet? 
Was bedeutet das? Aber nein, es gibt keine Nachfragen, nicht wahr? Stattdessen seid ihr einfach 
glücklich, hier zu sein. 
 
Eine Art von Mensch. Habt ihr jemals drüber nachgedacht? Oh, es gibt verschiedene Farben, doch 
es gibt nur eine Art Mensch. Die Fakten sprechen gegen eure Intuition gegenüber allem, was ihr 
um euch herum seht. Beinahe sieben Milliarden stark, an der Spitze der Evolutionsleiter, äußerst 
fortschrittlich, fähig, über das eigene Dasein zu nachzudenken, und doch unfähig, sich selbst als 
einmalig und als einen Teil von Gott zu sehen. Ja, meine Lieben, es gibt einen Deckel auf euren 
Denkprozessen, der "der Schleier" genannt wird. 
 
Der Schleier lastet schwer auf euch allen. Und ihr stellt noch nicht einmal die Fragen, die ihr 
fragen solltet. Herr Intellektueller, du denkst, du hättest ein erweitertes Bewusstsein, nicht wahr? 
Hast du jemals über solche Dinge nachgedacht? Was ist mit den anderen um dich herum? Es ist 
nicht intuitiv, weißt du? Sieh her, es gibt sogar ein bekanntes spirituelles System, das dich in 
dieser Schublade hält. Und das, liebe Menschenwesen, ändert sich in dieser Energie. Ihr seid sehr 
veränderungsresistent, wisst ihr? Ihr seid sogar resistent gegenüber einem wissenschaftlichen 
Wandel auf der Grundlage von Beweisen! Ihr seid oft einfach glücklich, diesen sich selbst zu 
überlassen. 
 
Lasst mich euch eine Parabel geben, um zu zeigen, wie resistent der Mensch abweichenden 
Dingen gegenüber sein kann, vorsichtig und voller Furcht. Lasst mich euch mitnehmen in das 
Ägäische Meer. Dort ist ein Seemann namens Wo. Nun, Wo steht als Beispiel in Kryons Parabeln 
für den Menschen, weder Mann noch Frau [englisches Wortspiel: Wo is a Wo-man, not a man or 

a woman.]. Wir benutzen ihn/sie immer für unsere Beispiele. Dieses Mal ist Wo ein männlicher 
Segler, und er war sein ganzes Leben lang Segler. Er ist sehr vertraut mit dem Meer, doch nun 
zieht eine heftige Sturmböe herauf. Der Nebel umschließt ihn, und Wo weiß nicht mehr, wo er ist. 
Es ist Nacht, und weil die Sterne außer Sichtweite sind, kann er nicht navigieren. Wo fürchtet um 
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sein Leben, doch das hat er schon viele Male getan. Es ist um das Jahr 1500, und es gibt noch 
keine modernen Erfindungen - nur Mut. 
 
Plötzlich erscheint eine Gestalt auf seinem Schiff und spricht. 
 

"Wo, wir sind hier, um dir zu helfen." 

 
Wo versteht nicht. Wer könnte das sein? Es war jemand, der einen Moment vorher noch nicht da 
war, also muss es etwas Nicht-Menschliches sein. Wo muss unverzüglich abwägen, ob dies etwas 
Gutes oder etwas Schlechtes ist. Wusstet ihr, dass ihr das auch macht? In diesem Jahr, 2006. 
Wenn in diesen Raum jetzt in diesem Augenblick eine Erscheinung käme, so wie in den alten 
Tagen, würdet ihr sie zuerst fürchten, und euch dann darüber wundern. Wusstet ihr das? Wenn ein 
Teil von Gott in all seiner Herrlichkeit hier herein käme, würdet ihr euch als erstes fürchten. Das 
ist überhaupt nicht fair, sagt ihr vielleicht, aber das richtet die Dualität bei euch aus. 
 
In aller angemessenen Dualität entscheidet Wo also, dass es sich um kein gutes Ding handeln 
kann. Es könnte der Teufel sein, wisst ihr? 
 

"Komm' mir nicht näher. Was möchtest du?" sagt Wo. 
 

"Wo, wir haben dich hier gesehen, und die bist in Nöten, wir haben für dich einige Geschenke. 

Hier ist ein Gerät aus der Zukunft. Es heißt Radar. Du kannst es benutzen. Hier, schau auf diesen 

Bildschirm, und dann siehst du, wo das Land ist. Du kannst dann in jene Richtung steuern", 
entgegnete die Erscheinung. 
 
Wo warf einen Blick darauf und sagte: "Das ist Teufelswerk. Etwas Derartiges kann es nicht 

geben. Das wird es niemals geben, und dies ist  nur deine böse Magie. Was möchtest du 

wirklich?" 

 
Und der Mann sagte: "Ich bin hier, um dir zu helfen, Wo! Hier ist noch etwas anderes. Es heißt 

GPS. Du wirst genau wissen, wo du jetzt im Augenblick auf dem Meer bist. Schau auf diesen 

Bildschirm. Er gibt dir Informationen, die dich in Sicherheit bringen werden." 

 
Wo hat Angst und befiehlt dem Mann, sein Schiff zu verlassen. Er entscheidet sich, es allein 
durchzustehen. "Ich ergreife meine Chance mit dem, was ich weiß und woran ich gewöhnt bin", 

sagt Wo. Und das tut er. 
 
Ich habe dir eine kleine Momentaufnahme gegeben von dem, wer du bist, moderner Mensch. Es 
ist auch ein Beispiel für die Dualität auf ihrer wirksamsten Stufe. Die Dinge, die Wo angeboten 
wurden, waren noch nicht einmal Geschenke von Gott. Sie waren lediglich die verbreitete 
Technologie eurer Zeit, doch Wo schreckte davor zurück. Wie viele Male seid ihr den Weg 
gegangen und habt zu Gott aufgeschrien, dass ihr Hilfe benötigt? Wenn dann die Antworten in 
merkwürdigen Verpackungen kommen, dann fürchtet ihr sie zuerst. Ihr sagt: "Nein, das kann ich 

nicht tun. Davor habe ich Angst." Ihr alle macht das, und mein Partner hat es während der letzten 
zwei Tage getan, und er ist das Channel-Medium! Die erste Reaktion des Menschen ist Furcht! Ihr 
könnt die Geschenke nicht sehen, wenn ihr nicht das Gefühl habt, ihr könntet sie in 3D 
"begreifen". Und ihr erkennt überhaupt nicht die Göttlichkeit. 
 
Es ist an der Zeit, dass ihr versteht, dass ihr mit Gott eine Partnerschaft eingeht. Ich habe einige 
gute Nachrichten, und ich werde sie euch gleich sagen. Viele fragen: "Kryon, wie kann ich 



Kryon - Wahrnehmung Gottes  (10/06)  Seite 7 von 8  

http://www.ila-concept.de/Kryon_Die_Wahrnehmung_von_Gott.pdf 

glauben? Wie kann ich einen besseren Glauben an diese Dinge bekommen? Du sagst, dass die 

Dualität in mich eingebettet wurde, um zu verhindern, dass ich glaube, wie also kann ich darüber 

hinaus gelangen?"  Der Mensch möchte es erst begreifen, bevor er daran glaubt. Dafür sind eure 
Kirchen da - eine 3D-Brücke zum Glauben. Sie schreiben all die Regeln für euch auf, damit ihr es 
verstehen könnt und euch damit wohl fühlt. Sie dienen ihrem Zweck, doch das öffnet für euch nur 
die Tür, um euch mit all dem wohl zu fühlen. 
 
Ich möchte euch etwas fragen. Wenn ihr diesen Raum verlasst, gehen viele zu ihrem Auto und 
fahren irgendwohin. Wie viele von euch werden das Handbuch mit der Betriebsanleitung 
herausholen und es ganz durchlesen, bevor ihr in das Auto einsteigt? Wie ist das mit dem 
komplizierten Motor? Ihr steigt doch nicht etwa in das Ding ein, ohne genau zu verstehen, wie er 
funktioniert? Die Antwort lautet, doch, das tut ihr! Ihr macht es die ganze Zeit. Seht ihr, es ist 
alltäglich, und ihr vertraut darauf. Ihr möchtet glauben? Es ist an der Zeit, dass ihr auf etwas 
vertraut, was wir euch nun vorstellen werden, und das heißt kosmische Intelligenz. Das ist das 
Handbuch für euren Glauben. Möchtest du das, Lieber? Kosmische Intelligenz. 
 
Ich werde es euch auf eine sehr grundlegende Weise vermitteln. Möchtet ihr mehr über euch 
wissen? Möchtet ihr glauben? Alles, was ihr tun müsst, ist, mit reiner Absicht jene Tür 
aufzustoßen … die Tür für das große Thema. Formuliert: "Lieber Gott, ist es möglich, dass es 

Dinge gibt, die größer sind als ich und die ich wissen sollte? Lieber Gott, ich möchte es nicht 

begreifen, ich möchte einfach wissen, ob das möglich ist. Ich möchte diese Tür zum Glauben 

öffnen." 
 
Hier gebe ich euch heute das Versprechen: Jeder von euch mag mit reiner Absicht anfangen, diese 
Tür zu öffnen. Und wenn ihr es tut, dann aktiviert ihr etwas Göttliches in euch. Dies ist der Knopf, 
den ihr drücken sollt und der euch erlaubt, hinter den Schleier zu gehen. Mit reiner Absicht 
beginnt ihr die Frage zu stellen, und dann beginnt sich alles zu verwandeln. Fragt nicht aus 
Neugierde. Es muss eine leidenschaftliche Frage sein, die aus dem Herzen kommt: "Lieber Gott, 

zeig mir, was ich wissen muss, um über mich und meinen Unglauben hinauszugehen." Und dann 
geht das Licht an, Liebe/r. Ich sage dir, was passiert: Eure DNS beginnt sich zu verändern! Dies 
ist kein Märchen. Dies ist keine Fiktion. Dies ist das System, das der Dualität entgegenwirkt, doch 
es ist eines, das mit freier Wahl und reiner Absicht von jedem einzelnen Menschen zu seiner Zeit 
aktiviert wird. 
 
Die gute Nachricht? Wir haben es bereits beschrieben. Schicht 10 eurer DNS ist verantwortlich, 
eurem Glauben zu helfen. Denkt darüber nach - ein ganzer Teilbereich eures Körpers schläft euer 
ganzes Leben lang, ist aber bereit, etwas für euch zu tun. Er ist in das Göttliche "eingeklinkt", und 
wenn ihr anfangt, die Tür mit der Leidenschaft für Gott aufzustoßen, dann reagiert euer Körper. 
Um euch herum beginnen sich Dinge zu ereignen, und der Glaube wird zentriert und aktiviert. 
Langsam fangt ihr an, kosmische Intelligenz zu verstehen. Es ist so, als hättet ihr euch an den 
Partnerschafts-Computer mit Gott angeschlossen. Ihr müsst nichts tun, um dies zu verdienen! Ihr 
müsst  nichts tun, als zu bitten, und dann beginnt die Energie langsam in beide Richtungen zu 
fließen. Ihr beginnt, Licht auf die Erde zu senden. Ihr müsst nicht wissen, wohin es geht, wie es 
dorthin geht oder wer es gar bekommt. Ihr öffnet die Tür zur kosmischen Intelligenz und lasst es 
los! 
 
Einige von euch sagten: "Nun, wie sollen wir beim Beten vorgehen? Wir müssen eine Liste haben. 

Wir müssen die Namen wissen. Wie sollen wir beten, Kryon? Und wenn wir beten, sollten wir 

dann das Licht an oder aus haben? Welche Art von Musik? Tag oder Nacht? Kerzen oder 

Kristalle?" Ich zeige euch einen Weg, der euch schockieren wird: Wie wäre es, wenn ihr in den 
Wandschrank geht, das Licht ausmacht und betet? Keine Kerzen, keine Musik, keine Kristalle. 
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Denn in diesem Wandschrank ist ein Engel, der an die Quelle angeschlossen ist, und für einen 
Engel braucht es keine Veredelungen. Ihr werdet die Liebe Gottes im Dunklen spüren, und ihr 
werdet keine Angst haben. Hört auf, die Handbücher zu schreiben, und sendet einfach das Licht. 
Es sind in der Tat in dieser neuen Energie neue, elegante Systeme entwickelt worden, die euch 
helfen, das zu tun. Ihr braucht die Systeme nicht über Bord zu werfen, denn einige davon helfen 
euch tatsächlich, die Tür aufzustoßen. Es ist interessant, diese neuen Systeme anzusehen, denn ihr 
werdet feststellen, dass viele von ihnen erst seit den letzten 15 Jahren erhältlich sind. Sie wurden 
sorgfältig behütet. Sie wurden an Lehrer übergeben, die eine sehr hohe Energie besitzen. Haltet 
nach ihnen Ausschau. Sie sind für euch hier, und genau das stellen sie in ihren Lehren dar: 
kosmische Intelligenz. 
 
Euch zu helfen, Göttlichkeit im Inneren zu finden  - das ist unsere Botschaft. Die wahre Essenz 
eurer Seele zu erwecken und euch sehen zu helfen, dass ihr unsterblich seid - das ist unsere 
Botschaft. Wie viele von euch gehen von diesem Ort und sind einfach glücklich, hier zu sein?  
Oder wie viele von euch werden sagen: "Ich möchte einige Dinge in meinem Leben ändern. Ich 

bin es müde, mir über alles Sorgen zu machen." Seht ihr, ich weiß, wer hier ist. Wisst ihr, wie 
viele Menschen in dieser Gruppe sind, die eine Heilung benötigen? Wie viele in einer Gruppe von 
fast 500 Menschen suchen wirklich eine Heilung? Tu gar nichts, Liebe/r, hebe nicht deine Hand, 
denn ich weiß es bereits. Es sind beinah 100 von euch. 
 
Einige sind im Ungleichgewicht. Vielleicht bist du deshalb hierhergekommen? Nun, schaue nicht 
auf die Bühne, um dort dein Gleichgewicht zu bekommen, denn hier oben wird nichts passieren. 
Stattdessen sind dort, wo du sitzt, Engel, und du bist einer davon. Vielleicht ist es an der Zeit, die 
Tür aufzustoßen und dich an jene Kraft anzuschließen? Fühle, wie die kosmische Intelligenz dich 
genau jetzt durchströmt. Woher weißt du, dass sie da ist? Ich sage dir, woran du es erkennen 
kannst: Du fühlst Frieden, wenn du keinen Anlass hast, dich friedvoll zu fühlen. Du wirst hier im 
Frieden hinausgehen. Deine Probleme haben sich nicht verändert, doch plötzlich bist du nicht 
einfach glücklich, hier zu sein, vielmehr beginnst du zu fragen: "Wie hat er das gemacht?" Und 
die Antwort strömt auf deine Seite des Schleiers - in dich hinein. Du fühlst dich im Frieden mit 
deinem Leben. Du fühlst eine Zuversicht bezüglich deiner Zukunft, auch wenn du es nicht wissen 
oder sehen kannst. Die Dinge werden anfangen, sich zu verändern. Bist du bereit dafür? 
 
Hast du in all diesen Jahren, die ich hier gewesen bin, um dich zu sehen, bemerkt, dass ich mich 
niemals verändert habe? Ich habe niemals auch nur irgendetwas von dem, was ich dir sagte, 
verändert. So arbeitet die Dualität. Einige hören es, andere nicht. Einige hören nur, wenn sie in 
Angst sind, und andere fangen an wahrzunehmen, dass diese Information verfügbar ist, um sie zu 
studieren und im normalen Leben mit ihr zu arbeiten. Gesegnet ist der Mensch, der dies als 
"normal" empfindet! 
 
Das Gefolge, das hier ist, wird bleiben. Wenn ihr morgen früh zurückkommt, wird es das erste 
sein, was ihr fühlt, dass der Raum für euch bereit ist. Wir werden bereit sein, wieder eure Hand zu 
halten, wenn ihr hereinkommt, und euch die Füße zu waschen, während ihr hier seid. Wir lieben 
es, euch diese Augenblicke von Glückseligkeit und Freude zu geben - nicht damit ihr fliehen 
könnt, sondern damit ihr wisst, wie es ist, in eurer Meisterschaft zu sitzen. So werdet ihr euch 
jeden Tag eures Lebens bis zu eurem Tod fühlen. Dann kommt ihr nach Hause. So ist das System. 
Es ist wunderschön, wisst ihr? Seid ihr für eine Heilung gekommen? Oh, nun wäre eine gute Zeit 
dafür! 
 
[Pause] 
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Und hier im Raum gibt es diejenigen, die euch ihr Licht senden und für euch beten. Engel, jeder 
Einzelne von euch. 
 
Und so ist es. 
 

Kryon 
 


